
N I E D E R S C H R I F T

über die Sitzung des Jugendparlamentes am 28.05.2008

Ort der Sitzung: Sitzungssaal des Rathauses Baesweiler, Mariastraße 2 

Beginn: 16.00 Uhr

Ende: 17.00 Uhr

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Woche der Jugend 2008 - 10-jähriges Jubiläum
3. Carl Alexander Park
4. Spielplätze im Stadtgebiet
5. Diskussion, Meinungsaustausch, Anregungen
6. Veranstaltungshinweise 2008

1. Begrüßung:

Der Bürgermeister, Herr Dr. Linkens, begrüßte die über 80 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer des Jugendparlamentes sowie die Vertreterinnen und Vertreter der
Fraktionen.

2. Woche der Jugend 2008 - 10-jähriges Jubiläum

Die Angebote im Rahmen der 10. Woche der Jugend 2008 wurden durch die
Jugendbeauftragte, Kathrin Merschen, kurz vorgestellt. Auf die beiden
Großveranstaltungen "Lach-Möwen-Löwen-Tag" und den "Schülerband-Wettbewerb"
wurde gesondert verwiesen. Da das Programm der 10. Woche der Jugend mit 29
Einzelveranstaltungen an 7 Tagen sehr umfangreich sei, verwies Kathrin Merschen auf
die ausgelegten Programmhefte, die nach der Sitzung des Jugendparlamentes von den
Teilnehmerinnen und Teilnehmern gerne mitgenommen werden können. Außerdem
seien Programme an alle Schulen verschickt worden, sodass die Schülerinnen und
Schüler auch dort einen Einblick in das Programm der Woche der Jugend erhalten
können. Außerdem sei das vollständige Programm selbstverständlich auch im Internet
veröffentlicht.
Bürgermeister Dr. Linkens ergänzte zu diesem Tagesordnungspunkt, dass es der
Verwaltung besonders wichtig sei, Veranstaltungen anzubieten, die in vorangegangenen
Sitzungen des Jugendparlamentes von den Jugendlichen selbst vorgeschlagen wurden.
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So habe man auf Vorschläge des Jugendparlamentes in diesem Jahr insbesondere den
Schülerband-Wettbewerb sowie den Skater-Treff und andere Veranstaltungen in das
Programm mit aufgenommen.

3. Carl-Alexander-Park

Bürgermeister Dr. Linkens präsentierte anhand einiger Bilder den neugeschaffenen Carl-
Alexander-Park, in dem kurz vor der Sitzung des Jugendparlamentes die große
Eröffnungsfeier (vom 21.05. bis 25.05.) stattgefunden hat. Viele Teilnehmerinnen und
Teilnehmer des Jugendparlamentes waren bereits selber schon einmal am Carl-
Alexander-Park. Es wurde angefragt, warum keine Mülleimer in der Landschaftsader zu
finden seien. Hierauf antwortete Bürgermeister Dr. Linkens, dass diese noch aufgestellt
werden. Außerdem wurde angefragt, an wen man sich wenden müsse, wenn man im
Jugendcamp grillen möchte. Die Zuständigkeit innerhalb der Verwaltung sei zur Zeit
noch nicht letztendlich geregelt. Gerne kann man sich für erste Anfragen an die
Jugendbeauftragte, Kathrin Merschen, (Telefon: 02401/800-575 oder per Mail unter
"Jugendbeauftragte@stadt.baesweiler.de") wenden. Diese werde dann die Anfrage
gegebenenfalls an die zuständige Stelle weiterleiten. Einige Jugendliche haben
beobachtet, dass das Plateau für Rollstuhlfahrer nicht zugänglich sei. Hierzu erläuterte
Dr. Linkens, dass zur Zeit noch ein Schotterweg angelegt werde, sodass zumindest ein
Teil der Rollstuhlfahrer diesen Schotterweg selbstständig befahren könne. In Zukunft
werde man regelmäßig aber auch Fahrdienste organisieren, sodass Rollstuhlfahrer das
Plateau auf diesem Weg erreichen können.
Bürgermeister Dr. Linkens erläuterte, dass leider schon einige Male beobachtet werden
musste, dass Personen abends oder nachts im Carl-Alexander-Park die Anlage oder
Spielgeräte zerstören. Aus diesem Grunde habe die Stadtverwaltung eine Nachtwache
eingerichtet. Der Carl-Alexander-Park wird zur Zeit jede Nacht von städtischen
Bediensteten bewacht.

4. Spielplätze im Stadtgebiet

Da das Thema "Spielplätze" in vielen Sitzungen des Jugendparlamentes ein Thema
gewesen sei, erläuterte Bürgermeister Dr. Linkens, dass sich auch der Bau- und
Planungsausschuss mit diesem Thema befasst habe. Man sei dort zu dem Ergebnis
gekommen, zwei Spielplätze (Pastorsweide am Trafo und am Heizwerk) sowie den
Bolzplatz Albertstraße zu schließen. Weitere 4 Spielplätze in Neubaugebieten befinden
sich allerdings jetzt bereits in Planung. Das Konzept zur Reinigung und Wartung der
Spielplätze sei verbessert worden. So wurde ein Mitarbeiter zusätzlich eingestellt, der
alleine für die Pflege und Instandhaltung der Spielplätze zuständig sei.
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5. Diskussion, Meinungsaustausch, Anregungen

Anregung Bearbeitungsstand/Ergebnis

In Setterich in der Pestalozzistraße befindet
sich eine freie Fläche. Gefragt wurde, ob die-
se freie Fläche zu einem Bolzplatz umgewan-
delt werden könne.

Diese freie Fläche gehört leider nicht der
Stadt Baesweiler. Es wird versucht, mit dem
Eigentümer Kontakt aufzunehmen um zu
prüfen, ob die Möglichkeit der Umwand-
lung in einen Bolzplatz besteht.
(Amt 60 )

Auf dem Bolzplatz in der Wolfsgasse sollte
hinter den Toren ein Ballfangzaun eingerich-
tet werden.

Die Anfrage wurde an das zuständige Fach-
amt (Amt 60) weitergeleitet.

Am Gymnasium sollen mehr Sitzmöglich-
keiten eingerichtet werden.

Bereits in vielen Sitzungen des Jugendparla-
mentes wurde dieser Vorschlag unterbreitet.
Es ist allerdings durchaus gewollt, dass auf
den Schulhöfen nicht so viele Sitzmöglich-
keiten vorhanden sind, schließlich sollen
sich die Schüler in den Pausen von dem lan-
gen Sitzen erholen und sich in der Pause
bewegen.

Der Spielplatz Birkenstraße/Feldstraße hat
nur 1 Schaukel und ist daher weniger attrak-
tiv.

Diese Anregung wurde an das zuständige
Fachamt (Amt 60) weitergeleitet.

In Höhe des Hauses Feldstr. 14 muss der dor-
tige Vorgarten dringend beschnitten werden.
Die Sträucher und Hecken ragen soweit in
den Bürgersteig hinein, dass man die Straße
nicht überblicken kann.

Diese Anregung wurde an das zuständige
Fachamt (Amt 60) weitergeleitet.

Der Spielplatz in Oidtweiler (Von-
Stauffenberg-Straße) ist zum Teil in einem
schlechten Zustand. Dort ist ein Häuschen
zerstört worden.

Der zuständige Mitarbeiter des Bauhofes
hat diese Mängel bereits kurz vor der Sit-
zung des Jugendparlamentes erkannt und
behoben. Der Spielplatz ist jetzt wieder in
einem guten Zustand.

Auf der Straße zwischen Alsdorf und Baes-
weiler (hinter dem großen Kreisverkehr) soll-
te öfter geblitzt werden, da dort die Autos
viel zu schnell fahren.

Die Bewachung des fließenden Verkehrs ist
leider nicht Aufgabe der Stadt Baesweiler,
sondern der Polizei bzw. des Kreises Aa-
chen. Wir nehmen diesen Punkt allerdings
in unsere Liste mit auf und geben diese an
den Kreis Aachen weiter (Amt 30).

In Setterich sollte noch einmal ein Straßen-
fußballturnier stattfinden. 

Diese Anregung wurde an den Malteser-Ju-
gendtreff Setterich weitergeleitet. Wir wer-
den versuchen, ein Fußballturnier z.B. im
Burgpark demnächst umzusetzen. 



Anregung Bearbeitungsstand/Ergebnis

Von Schülern der Realschule wurde ange-
fragt, warum es an der Realschule so wenig
Spielgeräte für die Pausen gebe.

Die Anschaffung von Spielmaterial ist Auf-
gabe der Schule. Wir wissen, dass die Real-
schule einiges an Spielmaterial hat. Bitte
wendet Euch für weitere Vorschläge und
Anregungen direkt an die Schulleitung.

Im Burgpark gibt es nur noch eine Tischten-
nisplatte. Es sollte wieder eine zweite aufge-
stellt werden.

Leider musste die zweite Tischtennisplatte
im Burgpark entfernt werden, da sie ständig
demoliert wurde. Um zu verhindern, dass
eine zweite Tischtennisplatte schon wieder
zerstört wird, bleibt es zunächst bei der ei-
nen im Burgpark.

Im Park in Setterich sollte man einen Bolz-
platz einrichten.

Der Burgpark ist für einen Bolzplatz nicht
geeignet, aber direkt gegenüber vom Burg-
park in Setterich am Malteser Jugendtreff
(Wolfsgasse) ist ein Bolzplatz.

Am Sportplatz der Realschule muss die Lauf-
anlage sowie die Weitsprunganlage repariert
bzw. verbessert werden und die Latte vom
Tor ist eingebrochen.

Zum Teil ist dies bereits bekannt. Dem-
nächst findet eine Schulbegehung statt, wo-
bei die einzelnen Mängel noch einmal durch
die Schulleitung gesondert aufgenommen
werden.

Der Spielplatz in Floverich wird von kleinen
Kindern kaum genutzt, statt dessen sollte
man am Immendorfer Weg lieber ein Volley-
ballfeld anlegen.

Dieser Vorschlag wird an das zuständige
Fachamt (Amt 60) weitergegeben.

Am Gymnasium sollte neben dem Fahrrad-
parkplatz ein Bolzplatz eingerichtet werden.

Zur Prüfung, ob die Fläche dort geeignet ist,
wird der Vorschlag an das zuständige Fach-
amt (Amt 60) weitergegeben.

Die Bühne in der Lessingschule braucht bes-
seres Licht und eine bessere Bühne wäre
wünschenswert.

Die Bühne ist ja gerade erst erneuert worden
und nach Auskunft der Lehrer sind diese
sehr zufrieden mit dem jetzigen Zustand.

Es sollten Sprayerwände in Baesweiler einge-
richtet werden, damit diese mit Graffiti be-
sprüht werden können.

Die Stadt Baesweiler ist gegen die Einrich-
tung von Sprayerwänden. Wir haben uns bei
vielen anderen Städten informiert und dort
ist es leider immer wieder zu negativen
Vorfällen gekommen, nachdem solche öf-
fentlichen und offiziellen Wände eingeführt
wurden. Daher haben wir uns dazu entschie-
den, in Baesweiler keine Sprayerwände an-
zuschaffen.

Auf dem Streetballplatz in der Grabenstraße
sollten mehr Rampen aufgestellt werden.

Dies ist leider nicht möglich, da um die be-
stehenden Rampen immer ein bestimmter
Sicherheitsabstand eingehalten werden
muss. Bei Einhaltung dieses vorgeschriebe-
nen Sicherheitsabstandes ist es nicht mög-
lich, noch mehr Rampen aufzustellen.



Anregung Bearbeitungsstand/Ergebnis

Der Zebrastreifen auf der Hauptstraße in Set-
terich wird von den Autos nicht beachtet.

Wir werden dies an die Polizei weiterleiten
(Amt 30).

In der Maarstraße in Baesweiler wird die
30er-Zone nicht beachtet.

Wir werden dies an die Polizei weiterleiten
(Amt 30).

In Loverich auf der Josefstraße, insbesondere
vor der Grundschule wird die Geschwindig-
keitsbegrenzung nicht eingehalten.

Wir werden dies an die Polizei weiterleiten
(Amt 30).

Die Disco in der Halle Martin im Carl-
Alexander-Park zur Eröffnung war sehr gut.
Können in der Halle regelmäßig Discos statt-
finden ?

Dies ist leider nicht möglich. Die Halle be-
findet sich nicht in städtischem Eigentum
und selbstverständlich kann der Eigentümer
der Halle nicht regelmäßig dort Discos ver-
anstalten, da die anderweitig genutzt wird.

In Baesweiler sollte ein McDonalds eröffnen. In Übach-Palenberg gibt es eine
McDonalds-Filiale. Da Baesweiler noch
relativ klein ist (zumindest im Auge der
großen Supermarkt- oder Fastfood-Ketten)
wird es in Baesweiler voraussichtlich keine
Ansiedlung von McDonalds, H & M, Bur-
ger King, Subway o.ä. geben.

Die Veranstaltung Nachtaktiv in der Turnhal-
le in der Wolfsgasse sollte freitagsabend frü-
her auch für jüngere Kinder angeboten wer-
den.

Leider ist die Halle freitagsabends bereits
durch Vereine belegt. Möglicherweise gibt
es noch in einer anderen Turnhalle freie Ka-
pazitäten. Dies wird geprüft.

Im Jugendcamp am Carl-Alexander-Park
muss dringend der Rasen gemäht werden, da
man dort sonst kein Fußball spielen kann.

Amt 60 mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung.

Neben dem Spielplatz Friedrichsstraße befin-
det sich eine Wiese. Kann man diese Wiese
als Bolzplatz umwandeln ?

Es muss geklärt werden, in welchem Eigen-
tum die Wiese ist. Dazu wurde die Anfrage
an das zuständige Fachamt (Amt 60) wei-
tergegeben.

6. Veranstaltungshinweise 2008

Im Jahresverlauf 2008 stehen noch diverse Veranstaltungen auf dem Programm, so z.B.

Nassaktiv (Schwimmbad-Disco),
regelmäßig Kommunales Kino in der Burg,
Familienspielefest am letzten Wochenende im November,
Freibadbus in den Sommerferien 2008 sowie
demnächst (am 21.06.2008) das große Glühwürmchen- und Hexenfest am Carl-
Alexander-Park.



Zum Ende der Sitzung des Jugendparlamentes bedankte sich Herr Bürgermeister Dr. Linkens bei den
Anwesenden für das Interesse und wünschte einen guten Heimweg.

Die Sitzung wurde um 17.00 Uhr geschlossen.

Im Auftrage

( Merschen )


